
 

 

 

 

Schriftliches Grußwort des 

Niedersächsischen Ministerpräsidenten Stephan Weil 

anlässlich 

des Fachtags Kampagnen-Marketing und Community Organizing 

in der sozialen Arbeit der HAWK 

am Beispiel des Freibades Bodenburg 

 

 

Liebe Mitglieder des Vereins „Freies Bad Bodenburg e.V.“,  

sehr geehrte Leserinnen und Leser,  

 

ich freue mich, Ihnen mit diesem Grußwort meinen allerherzlichsten Dank für Ihr ehrenamtli-

ches Engagement zu übermitteln! 

 

Ein Freibad in einem kleinen Dorf – betrieben von Bürgerinnen und Bürgern. Unvorstellbar? 

Nicht im niedersächsischen Bodenburg.  

 

Sie, liebe Mitglieder des Fördervereins „Freies Bad Bodenburg“ wollten sich nämlich nicht 

damit abfinden, als Ihr Freibad geschlossen werden sollte. Bald war die Idee geboren, einen 

Verein zu gründen und das Schwimmbad selbst zu betreiben - auf ehrenamtlicher Basis.  

Seither haben Sie eindrucksvoll bewiesen, dass man gemeinsam viel bewegen kann. So ist 

es Ihnen gelungen, das lokale Bad schon seit mehr als 20 Jahren ehrenamtlich zu betreiben.  

 

Was so einfach klingt, bedeutet aber auch eine Menge Arbeit. Viele Dinge sind zu organisie-

ren: Von der Pflege der Grünanlagen über den Verkauf der Eintrittskarten, Getränke und 

Snacks bis hin zur Kontrolle der Wasserqualität.  

 

Sie mussten sich auch gegen so manche Widerstände durchsetzen, um das Freibad am Le-

ben zu erhalten. Sei es, dass das Geld knapp war oder technische Probleme zu überwinden 

waren.  

 

Mit großem Engagement und Zusammenhalt haben Sie als Team und mittlerweile vielen eh-

renamtlichen Helferinnen und Helfern gemeinsam immer einen Weg gefunden, damit Ihr 

Freibad über all die Jahre erhalten bleibt.  

 



 

 

 

In Ihrem Freibad können jung und alt schwimmen gehen und eine Abkühlung suchen. Auch 

die Schwimmfähigkeit von Grundschulkindern liegt Ihnen am Herzen. Ihr Freibad bedeutet 

aber noch viel mehr. Freibäder zählen zu den wenigen Freizeiteinrichtungen, in denen sich 

Menschen aus allen Einkommensschichten und Altersgruppen begegnen. Sie tragen damit 

zum Zusammenhalt einer Gesellschaft bei.  

 

Kurzum: Der Erhalt des Schwimmbades steht und fällt mit Ihrem Engagement. Von dem 

Freibad profitiert die gesamte Dorfgemeinschaft. Ihr Freibad ist aus dem Dorfleben nicht 

mehr wegzudenken. 

 

Deshalb ist meine herzliche Bitte: Engagieren Sie sich auch in Zukunft mit so viel Einsatz 

und Leidenschaft für dieses herausragende Projekt!  

 

Hannover, im Januar 2024 

 

 

Stephan Weil 
Niedersächsischer Ministerpräsident 


